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HINWEISE 
 
• Schreibe bitte auf dieser Seite oben deinen Namen. 

• Schlage bitte auf die nächste Seite bis zum 

Prüfungsbeginn nicht auf. 

• Reihenfolge der Prüfung: Teil A Hörverstehen, Teil 

B  Leseverstehen & Struktur und Wortschatz, Teil C   

Schriftlicher Ausdruck 

• Du hast 120 Minuten Zeit. 
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A  HÖRVERSTEHEN (25 Punkte) Zeit: ca. 20 Minuten  

• Beantworte alle Fragen. Gib auf jede Frage nur eine Antwort.  

• Schreibe zuerst die Antworten auf diesen Testseiten und dann auf dem 

Antwortbogen.  

• Nach dem Hören hast du 3 Minuten Zeit, die Antworten auf dem 

Antwortbogen zu markieren. Benutze einen Bleistift (2H oder HB).  

 
Ein Interview mit Alice Gabaler (nach: http://www.nahaufnahmen.ch) 
Worüber sprechen die österreichische Jugendbuchautorin Alice Gabaler und der 
Reporter vom „Magazin im Netz“? 
Welche Aussage ist richtig, welche Aussage ist falsch? Markiere bitte entsprechend A 
(RICHTIG) oder B (FALSCH) auf deinem Antwortbogen.   

1. Abschnitt: 
1. Die Buchautorin Alice Gabaler hat zum ersten Mal ein 
Jugendbuch geschrieben.   

       

2. Das Buch „Freerunning“ kann man auch als E- Book lesen. 
3. Frau Gabaler war froh darüber, dass es ihr Buch auch als E-
Book gibt. 
 
 
4. Nach Frau Gabaler lesen die meisten Jugendlichen in Österreich lieber am E-Book 
Reader.   

2. Abschnitt: 

5. Ein E-Book Reader kostet nicht so viel wie ein Papierbuch. 
6. Besonders die guten Schüler lesen gern E-Book Readers. 
7. Bei Schullesungen wird die Buchautorin gefragt, ob sie gern am Computer 
schreibt. 
 

8. Als sie jung war, machte die Buchautorin 
Freerunning. 

3. Abschnitt: 

9. Die Hauptfiguren des Buches treiben Freerunning. 
10. Jugendliche stellen oft Fragen, die die Erwachsenen 
nicht beantworten können. 
 

http://www.nahaufnahmen.ch/�
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Welche Antwort ist richtig? Markiere bitte A, B oder C auf deinem Antwortbogen. 

5 kurze Hörtexte 

1. Text: Schultipp 

 

11. Womit kann man leichter Vokabeln lernen? 
A. Mit einem Wörterbuch. 

B. Mit Karteikarten. 

C. Mit der Hilfe eines Muttersprachlers. 

2. Text: Werbung 

 

12. Wofür wird geworben? 
A. Für Katzenfutter. 

B. Für Katzenspielzeug. 

C. Für Aquarienfische. 

3. Text: Sportnachricht  

 

13. Am Weltsport-Meeting in Zürich nehmen... 
A. Frauen aus der ganzen Welt teil. 

B. Kinder der Stadt Zürich teil. 

C. Starsportler und Kinder teil.  
4. Text: Museumsbesuch 

 

14. Wie viel kostet der Eintritt für Kinder unter 
zwölf? 

A. Der Eintritt ist frei. 

B. 8,-€  

C. 4,-€ 

5. Text: Einkaufen 

 

15. Bei „Alles Bio!“ kann man... 

A. Ökokleidung online bestellen. 

B. eine große Auswahl an Kaffeesorten 
finden. 

C.  Bio-Lebensmittel kaufen. 
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B  LESEVERSTEHEN – STRUKTUR UND WORTSCHATZ (50 Punkte) 
 
Wir empfehlen dir für diesen Prüfungsteil 60 Minuten Zeit. 

• Schreibe zuerst die Antworten auf diesen Testseiten und dann auf dem Antwortbogen.  
• Beantworte alle Fragen. Gib auf jede Frage nur eine Antwort.  
• Markiere deine Antworten auf dem Antwortbogen. Benutze einen Bleistift (2H oder HB).  

 
 "Urlaub ohne Elternbegleitung" 

 
Ich finde es besser, wenn Jugendliche allein, ohne ihre Eltern, in 
die Ferien fahren! Besonders, wenn sie ins Ausland fahren, um 
einen Sprachkurs zu besuchen. Oder wenn sie mit Freunden in 
der freien Natur campen, sollten die Eltern nicht immer dabei 
sein.  

Jutta, 16 
 

 
Tja, mit 13 bin ich zu jung, um allein zu reisen. Mit meinen Eltern 
fahren wir oft in die Karibik zum Segeln. Wenn meine Eltern nicht 
dabei wären, würde ich mich im Ausland hilflos fühlen. In einem 
fremden Land finde ich es gefährlich, ohne Erwachsene zu sein. 
Ich warte erst einmal, bis ich 18 bin. 

Peter, 13 
 

 
Ohne Eltern würde ich nicht in den Urlaub fahren. Wenn die 
Eltern nicht da sind, kann etwas Schlimmes passieren. 
Außerdem macht es mir keinen Spaß, allein ohne meine Eltern 
und meine Geschwister Ferien zu machen. Mit der Familie in 
einem Ferienclub den Sommer zu verbringen, finde ich toll!   

Phillip, 14 

 
 

Schon seitdem ich 15 bin ich, fahre ich jedes Jahr ohne meine 
Eltern sondern mit meinen Freunden in die Berge. Das erste Mal 
war ein bisschen komisch, weil ich unerfahren war. Trotzdem 
finde ich es eine gute Idee, wenn Jugendliche ohne Eltern 
verreisen, denn so lernen sie verantwortlich zu sein. 

Marco, 18 
 

 
Ich mache beides gern! Als ich jünger war, fuhr ich immer mit 
meiner Familie weg. Aber mit 17 finde ich es absolut wichtig, für 
ein paar Tage ohne Eltern Urlaub zu machen. Meine Eltern 
kennen alle meine Freunde und trauen mir zu, mit ihnen zu 
verreisen. Im Sommer fahre ich mit Schulkameraden nach 
London! 

Bettina, 17  
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Fragen zum Leseverstehen:  

Was sagen die Jugendlichen? Antworte bitte auf die Fragen. Markiere bitte A, B 
oder C auf deinem Antwortbogen.  

16. Jutta 
A. glaubt, dass es besser ist, wenn Jugendliche allein Ferien machen. 
B. besucht oft allein Sprachkurse im Ausland. 
C. ist nicht dafür, dass Jugendliche im Freien campen. 
 

17. Peter 
A. fühlt sich zu jung, um allein Ferien zu machen. 
B. findet Segeln gefährlich. 
C. möchte ohne Eltern verreisen, wenn er 18 wird.  
 

18. Phillip findet, dass        
A. der Urlaub mit seinen Geschwistern schlimm wäre. 
B. es seinen Eltern Spaß macht, wenn er allein in die Ferien fährt. 
C. Familienurlaub in einem Ferienclub toll ist. 
 

19. Marco 
A. machte Urlaub allein, bevor er 15 war.  
B. war unsicher, als er zum ersten Mal ohne Eltern verreiste. 
C. findet Jugendliche, die ohne Eltern in die Ferien fahren, unverantwortlich. 
 

20. Bettina  
A. fährt dieses Jahr mit Gleichaltrigen nach London. 
B. macht lieber mit ihrer Familie Urlaub. 
C. hält es für wichtig, mit 17 ins Ausland zu fahren. 
 

Vergleiche nun bitte die Äußerungen. Markiere den entsprechenden 
Buchstaben (A bis E) auf deinem Antwortbogen.  

Hier sind noch einmal die Namen der Jugendlichen:  

 
21. Der erste Urlaub ohne Eltern kann ein seltsames Erlebnis sein. 
22. Sowohl Familienurlaub als auch Urlaub mit Freunden macht Spaß. 
23. Auslandsreisen ohne Erwachsenenbegleitung sind gefährlich. 
24. Bei Auslandskursen sollten Eltern ihre Kinder nicht begleiten. 
25. Die Ferien mit den Eltern zu verbringen, ist sicherer. 

A. Jutta B. Peter C. Philip D. Marco E. Bettina 
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Welches Wort passt in die Lücke? Markiere bitte A, B oder C auf deinem  
Antwortbogen. 
Detektive und ihre Arbeit  (nach: http://www.kindercampus.de) 
26.  

Alexander Schrumpf ist Detektiv ____ 
Beruf. Er hat als Jahrgangsbester seinen 
Abschluss als geprüfter Detektiv gemacht.  

A. von 
B. am 
C. zu 

27.  
Alexander Schrumpf macht schon ____ 1997 diesen Beruf.  

A. in 
B. bis 
C. seit 

28.  Neben der Detektivarbeit bietet er auch Detektivseminare für 
Junge und Mädchen ____. 
 

A. an 
B. ver 
C. noch 

29. ____ Alexander jung war, las er am liebsten Krimi-
Jugendbücher wie „die Fünf Freunde“.  

A. Als 
B. Wenn 
C. Ob 

30. Heute liest er seinem ____ Sohn die Geschichten vor. 
 

A. kleinem 
B. kleiner 
C. kleinen 

31. Bei schwierigen Fällen arbeitet Alexander zusammen mit der 
Polizei. Er kennt auch privat einige Polizisten, mit denen er 
____ gut versteht. 

A. sich 
B. ihn 
C. diese 

32. Nicht nur eine Fotokamera ____ Stift und Block nimmt ein 
Detektiv immer mit, damit er Zielpersonen verfolgen oder 
Spuren suchen kann. 

A. als auch 
B. sondern auch 
C. auch 

33. Er rät den jüngeren Detektiven, mit Schreibübungen zu 
trainieren und ____ Augen immer offen zu halten!  
 

A. ihre 
B. meine 
C. seine 

 

Musiktouren in Berlin!  
 
Finde bitte für jede Lücke das passende Wort. Markiere den entsprechenden Buchstaben 
(A bis F) auf deinem Antwortbogen. Achtung: Ein Wort ist zu viel! Hier sind die Wörter: 
 

A. in B. mit C. an D. für E. über F. von 
 

In Berlin findet eine einzigartige Tour __(34)__ junge Leute, die sich für die Musik interessieren, statt. 
Die sogenannte „Musiktour Berlin“ beschäftigt sich, im Gegensatz zu den üblichen Stadtführungen, 
__(35)__ dem Thema "Musik in Berlin". In der Hauptstadt Deutschlands gibt es sehr berühmte 
Musikstudios und Clubs, __(36)__ denen man tanzen und feiern kann. Ein klimatisierter Bus bringt euch 
bequem dorthin, während der Tourführer Geschichten __(37)__ bekannten Musikstars erzählt. Die 
Musiktouren finden immer __(38)__ den Wochenenden statt! 
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Welches Wort passt in welche Lücke? Markiere bitte A, B, oder C auf deinem 
Antwortbogen.  
 SchülerInnen und Studierende arbeiten mit dem Wien Museum (nach http://www.wienmuseum.at/de) 

 

 
Finde bitte für jede Lücke das passende Wort. Markiere den entsprechenden 
Buchstaben (A bis F) auf deinem Antwortbogen. Achtung: Ein Wort ist zu viel! 
Hier sind die Wörter:  
 

 A. möchten B. können C. sollen D. dürfen E. kann 

 
Mit dem Fahrrad zur Schule?  

„Kinder werden intelligent, wenn sie Radfahren! Sie 
_____(47)_____ also ab der dritten Klasse mit dem Fahrrad zur Schule fahren!“, sagen die Experten. 
Die Kinder _____(48)_____ jeden Tag, nur nicht wenn es Eis auf den Straßen gibt, mit dem Fahrrad zur 
Schule fahren. Die Eltern haben eingesehen, dass ihre Kinder so praktischer, schneller und zufriedener 
in die Schule kommen _____(49)_____. Diese körperliche Aktivität wirkt sich geistig anregend! Für 
Schulen sollte das heißen: Bitte großzügige Fahrradparkplätze einrichten! Und für die Eltern: man 
_____(50)_____ auch gemeinsam zur Schule radeln oder gehen!! 
 
 
 

 Die Stadt und das 
Museum __(39)__ Spielmaterial und Lernort zu 
nutzen: Das war der Ausgangspunkt eines Projekts 
vom Wien-Museum! 
Das Projekt war __(40)__ drei Arbeitsgruppen 
geplant.  
Die erste Gruppe beschäftigte sich __(41)__  
historischen Stadtplänen aus dem Wien-Museum und 
verglich sie mit Google Maps von heute. 
„Den Weg __(42)__ Museum zu beschreiben“ war 
das Thema der zweiten Gruppe. Die dritte Gruppe 
interessierte sich __(43)__ Museumsobjekte, die viele 
SchülerInnen faszinierten.  
__(44)__ interessantesten war die Modesammlung 
des Museums, in der sich der Alltag der Stadt 
besonders gut widerspiegelt.  
Ein interaktives Spiel, das __(45)__ Garten des 
Museums stattfindet, gibt den BesucherInnen die 
Möglichkeit, Stadtgeschichten neu __(46)__ erleben.  

 

39. 

 

A. als 

 

B. wie 

 

C. auch 

40. A. an B. für C. auf 

41. A. mit B. ohne C. durch 

42. A. ins B. ans C. aufs 

43. A. auf B. für C. mit 

44. A. auch B. an C. am 

45. A. im B. zu C. über 

46. A. für B. zu C. von 

http://www.wienmuseum.at/de�
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C SCHRIFTLICHER AUSDRUCK (25 Punkte) 

Wir empfehlen dir für diesen Prüfungsteil 40 Minuten Zeit. Benutze einen blauen oder 
schwarzen Kugelschreiber. Wähle eine von den zwei folgenden Aufgaben aus und 
schreibe einen Brief von 100 Wörtern auf dem Antwortbogen.  
 
Aufgabe 1:   „Projekt: deutsche Filme“  
 
Schreibe einen Brief an die Projektgruppe und ihre Lehrerin und antworte auf ihre Fragen! 

Aufgabe 2:    „Freizeit“ 
Schreibe bitte einen Brief an deine deutsche Freundin Anna und beantworte ihre Fragen! 

 
Achtung: Da du nicht mit deinem eigenen Namen die Briefe unterschreiben darfst, benutze bitte die 
Namen Dimitris oder Dimitra Antoniou.   

Heidelberg, den 21.5.2013  
Liebe Dimitra / lieber Dimitris,  
wie geht es dir? Mir geht es gut, ich habe aber so viele Hausaufgaben und Prüfungen und 
leider keine Freizeit! Ich möchte Sport treiben, ins Kino gehen, mit Freunden ausgehen und 
ich habe nie Zeit dafür! Was soll ich tun? Was meinst du?  

• Hast du genug Freizeit? Musst du auch viel für die Schule lernen? 
• Was machst du in deiner Freizeit? Was willst du machen?  
• Wie ist es in Griechenland? Haben die Schüler und Schülerinnen immer viele 

Hausaufgaben? Was machen sie in ihrer Freizeit?    
Schreib mir bitte bald!  
Liebe Grüße  
Deine Anna  

Athen, den 20. Mai 2013 
Hallo liebe Freunde und Freundinnen! 
 
Wir sind Schüler der Klasse 7b des 17. Gymnasiums. Zusammen mit unserer Deutschlehrerin 
organisieren wir eine „Film- Woche“!  
Wir möchten Filme sammeln und vom 10. bis zum 15. Juni eine Film–Woche in unserer Schule 
organisieren, in der wir unsere Eltern, Lehrer und Mitschüler über Filme, und besonderes über 
deutsche Filme informieren. 
Wir brauchen Informationen über interessante Filme! Wenn du einen interessanten Film gesehen 
hast, dann schreib uns,  

• wer du bist (Alter, Schule, Interessen), 
• welchen Film du interessant findest und warum, 
• worum es in diesem Film geht. 

 
Auf deinen Brief würden wir uns freuen! 
Die Klasse 7b 
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